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Kreisstadt Lauterbach; DRK Rettungsdienst Mittelhessen gemeinnützige GmbH 

Bebauungsplan „DRK-Rettungswache südlich der B 254“ 

- Verkehrsuntersuchung - 
 

1 Vorbemerkungen 

1 Vorbemerkungen Die Kreisstadt Lauterbach plant über den Bebauungsplan „DRK-Ret-

tungswache südlich der B 254“ die baurechtlichen Voraussetzungen 

für die Verlegung und Neuanlage der DRK-Rettungswache zu schaf-

fen. Die bestehende Rettungswache befindet sich in der Fuldaer 

Straße 4 rund 650 m östlich des Plangebietes. Sie entspricht weder 

räumlich noch funktional den aktuellen Normvorgaben. Zudem sol-

len der neue Standort sowie der effiziente Neubau für eine maßgeb-

liche Reaktionsverbesserung sorgen. 

Das Plangebiet umfasst den nördlichen Teil des derzeit unbebauten 

Wiesengrundstücks östlich des Friedhofs (Anlage 1). Die verkehrliche 

Erschließung erfolgt über die Anbindung des Friedhofparkplatzes an 

die Umgehungsstraße (B 254) gegenüber der Zufahrt zum Gewer-

begebiet „Hopfengarten“. Die Einmündungssituation soll hierfür zu 

einer Alarmausfahrt ausgebaut werden. Der Bebauungsplan weist 

entsprechend dimensionierte Verkehrsflächen auf (Anlage 2). 

Aufgabe der hier vorliegenden Verkehrsuntersuchung ist die Über-

prüfung der verkehrlichen Erschließung des Plangebietes. Gegebe-

nenfalls erforderliche Maßnahmen sind zu benennen. Hierzu sind 

Fahrtenprognosen für das Plangebiet aufzustellen und zeitlich wie 

räumlich auf das Verkehrsnetz zu übertragen. Als Grundlage für die 

Berechnungen, Prüfungen und Nachweise ist eine Bestandsanalyse 

durchzuführen. Den Abschluss der Verkehrsuntersuchung bildet die 

Beurteilung der Verkehrsqualität des zur Verfügung stehenden Ver-

kehrsnetzes unter Berücksichtigung des Fuß-, Rad- und Personen-

nahverkehrs. 

Anlage 1 

Anlage 2 
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2 Bestandsanalyse 

2 Bestandsanalyse Die grundlegende Bestandsanalyse erfolgt im vorliegenden Fall über 

eine Verkehrszählung an der vorgesehenen Anbindung des Plange-

bietes an die Umgehungsstraße (B 254). 

Neben den Analyse-Belastungen, d.h. den derzeit vorhandenen Ver-

kehrszahlen sind auch die allgemeinen Verkehrsentwicklungen zu 

berücksichtigen. Zusammengefasst werden diese im Prognose-Null-

fall mit einem Horizont bis 2035/40. 

 

 

2.1 Analyse-Belastungen 2026 

2.1 Analyse-Belastungen 

2025 

Die Verkehrszählung am Knotenpunkt 

 KP-1 Umgehungsstraße (B 254) / Friedhofsparkplatz / 

Gewerbegebiet „Hopfengarten“ 

wurde am Donnerstag, den 11.09.2025 von 0:00 - 24:00 Uhr 

durchgeführt. Die Anlage 1 zeigt den Übersicht- und Zählstellen-

plan. Die detaillierten Zählergebnisse sind im Anhang A abgelegt. 

Auf der Grundlage der allgemeinen „Hochrechnungsfaktoren für 

manuelle und automatische Kurzzeitzählungen im Innerortsbereich“ 

[1] ergeben sich für die gezählten Strecken die durchschnittlichen 

täglichen und werktäglichen Verkehrsstärken (DTV / DTVW) sowie die 

für den durchschnittlichen Schwerverkehr (DTVSV). 

Die Ergebnisse werden in den Analyse-Belastungen 2025 zusam-

mengefasst und in der Anlage 3 dargestellt. Hierbei zeigen sich Ver-

kehrsbelastungen auf der Umgehungsstraße (B 254) von täglich 

rund 12.800 bzw. 11.600 Kfz/24h (DTVW) westlich und östlich des 

Knotenpunktes. In der Gewerbegebietsanbindung findet mit rund 

2.500 Kfz/24h (DTVW) ein für die vorliegende Einzelhandels- und 

Fachmarktstruktur zu erwartendes Fahrtenaufkommen statt. An- 

und Abfahrten zum Friedhofsparkplatz sind nur in geringem Umfang 

zu verzeichnen (rund 50 Kfz/24h). 

Die höchsten stündlichen Belastungen erfährt der Anbindungskno-

ten am Nachmittag / Abend mit bis zu rund 1.245 Kfz/h. Die Spit-

zenstunde am Vormittag fällt mit bis zu rund 955 Kfz/h um etwa ein 

Viertel geringer aus. 

Anlage 1 

Anhang A 

Anlage 3 

 

2.2 Prognose-Nullfall 2035/40 

2.2 Prognose-Nullfall 

2035/40 

Der Prognose-Nullfall stellt die Verkehrsbelastung dar, die bis zu ei-

nem gewählten Prognosezeitraum 2035/40 auch ohne eine Realisie-

rung der Rettungswache zu erwarten sind. Als Basis dienen dabei 

die zuvor ermittelten Analyse-Belastungen 2025.  
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 noch:  Prognose-Belastungen 

2035/40 

Zu berücksichtigen ist im Wesentlichen die „allgemeine Verkehrs-

entwicklung“. Diese wird üblicherweise pauschal ermittelt und im 

vorliegenden Fall mit einem durchschnittlichen jährlichen Zuwachs 

von 0,2 - 0,3 % angesetzt. 

Die resultierenden Verkehrsbelastungen für den Prognose-Nullfall 

2035/40 sind für die Tagesbelastungen sowie die Spitzenstunden 

morgens und abends in der Anlage 4 dargestellt. Anlage 4 

 
 

3 Fahrtenprognose 

3 Fahrtenprognose Die Fahrtenprognose beinhaltet die Ermittlung des Neuverkehrs, die 

zeitliche und räumliche Verteilung dieser Fahrten auf das umlie-

gende Verkehrsnetz sowie die abschließende Überlagerung des vor-

handenen und prognostizierten Fahrtenaufkommens. 

Die Fahrtenprognose wird auf der Grundlage von Betreiberangaben, 

der „Hinweise zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von Ge-

bietstypen“ der Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrs-

wesen [2] sowie dem Programm VER_Bau [3] durchgeführt. 

Die Ergebnisse für den zu untersuchenden Knotenpunkt einschließ-

lich des Planvorhabens werden in den Prognose-Belastungen 

2035/40 zusammengefasst. 

 

 

3.1 Neuverkehr 

3.1 Neuverkehr Die Planungen zur neuen Rettungswache sehen eine Fahrzeughalle 

mit angegliedertem Funktionsbau vor. Das Raumprogramm beinhal-

tet fünf Stellplätze für Rettungsfahrzeuge, wovon zwei als Reserve 

bzw. Waschhalle dienen. Der Funktionsbau umfasst Räume für Ver-

waltung und Fortbildung, für Dienst-, Aufenthalts-, Wasch- und Sa-

nitärräume sowie Umkleiden. Im Außenbereich sind insgesamt 15 

Pkw-Stellplätze geplant. 

Hinsichtlich des künftigen Fahrtenaufkommens sind je nach Einsatz-

zahlen tägliche Schwankungen zu erwarten. Für einen leicht über-

durchschnittlichen Tag kann jedoch von folgenden Ansätzen für 

eine 24-Stunden-Schicht ausgegangen werden:  

 je Rettungsfahrzeug finden zwischen 5 - 10 Einsätze statt 

 je Pkw-Stellplatz erfolgt ein 3-4-facher Wechsel 

Bezogen auf die drei maßgeblichen Rettungsfahrzeuge und einzelne 

Ergänzungsfahrten fahren am Tag zwischen 30 - 60 Rettungsfahr-

zeuge ab und wieder zurück. Von und zu den Pkw-Stellplätzen fin-

den jeweils zwischen 50 - 60 Ziel- und Quellverkehrsfahrten statt. 
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 noch:  Neuverkehr Zusammenfassend können für die weiteren Berechnungen  

 insgesamt rund 200 Kfz-Fahrten am Tag 

(rund 100 Ziel- und 100 Quellverkehrsfahrten) 

zugrunde gelegt werden. In dieser Gesamtfahrtenzahl sind neben 

Besucherfahrten auch vereinzelte Lieferverkehre beinhaltet. 

In den beiden Spitzenstunden morgens und nachmittags findet nur 

ein Teil dieser Fahrten statt, der bei etwa 10 % des Tagesvolumens 

liegen wird. Aufgrund des insgesamt geringen Fahrtenaufkommens 

wird jeweils ein Mindestansatz von je fünf Ziel- und Quellverkehrs-

fahrten auf die verschiedenen Fahrtbeziehungen (einschließlich des 

gegenüberliegenden Gewerbegebietes) verteilt. Dies entspricht in 

den beiden Spitzenzeiten jeweils einem erhöhten Anteil von rund 

15 % bzw. je 15 An- und Abfahrten. 

Eine zusammenfassende Darstellung der Neuverkehre für die Tages- 

sowie die Spitzenstundenbelastungen mit ihrer räumlichen Vertei-

lung zeigt die Anlage 5. Anlage 5 

 

3.2 Prognose-Belastungen 2035/40 

3.2 Prognose-Belastungen 

2035/40 

Die Prognose-Belastungen 2035/40 ergeben sich aus der Überlage-

rung des Prognose-Nullfall 2035/40 (vgl. Abschnitt 2.2) mit den Neu-

verkehrsfahrten durch die geplante DRK-Rettungswache (vgl. Ab-

schnitt 3.1). Eine Zusammenfassung der Tages- sowie der Spitzen-

stundenbelastungen zeigt die Anlage 6.  

Die Prognose-Belastungen 2035/40 stellen die Grundlage für die Be-

rechnungen und Nachweise der Anbindungen des Plangebietes an 

die B 254 (KP-1) dar. 

Die Ergebnisse zeigen, dass sich die Verkehrsbelastungen auf der 

B 254 in Bezug auf die Bestandsverkehre einschließlich der allgemei-

nen Verkehrszuwächse um rund 4 % ansteigen werden. Die Kno-

tenpunktsbelastungen wachsen leicht überproportional um rund 

6 - 8 % an. Die höchsten Knotenpunktsbelastungen am KP-1 wer-

den am Nachmittag mit insgesamt rund 1.325 Kfz/h erreicht. 

Anlage 6 
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4 Beurteilung der künftigen Verkehrsqualität 

4 Beurteilung der 

künftigen 

Verkehrsqualität 

Die Bewertung der Qualität des Verkehrsablaufs erfolgt auf der 

Grundlage des "Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrs-

anlagen HBS 2015" [4] der Forschungsgesellschaft für Straßen- und 

Verkehrswesen. Der Bewertung zugrunde gelegt wird die mittlere 

Wartezeit der Verkehrsteilnehmer, die für die Spitzenstunde an ei-

nem Werktag ermittelt und die ausgehend von der Verkehrsbelas-

tung und -verteilung errechnet wird.  

Empfohlen wird, als Standard die Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs 

(QSV) mindestens D „ausreichend“ anzustreben. Dies entspricht ge-

mäß HBS 2015 [4] an Knotenpunkten ohne Signalanlage einer mitt-

leren Wartezeit von 45 Sekunden oder weniger (QSV C „befriedi-

gend“ endet bei 30 Sek., QSV B „gut“ bei 20 Sek.). Qualitätsstufe D 

bedeutet nach HBS 2015 [4], dass der Verkehrszustand trotz verein-

zelt hoher Wartezeiten und vorübergehendem Rückstau noch stabil 

bleibt. Dieser Zustand bezieht sich auf die begrenzten Zeiten höchs-

ter Belastung. Außerhalb dieser Verkehrsspitzen errechnen sich ge-

ringere Wartezeiten, die Verkehrsqualität (QSV) wird günstiger. 

Mit den im Abschnitt 3 ermittelten Prognose-Belastungen 2035/40 

wurden die Leistungsfähigkeitsnachweise für den Anbindungskno-

tenpunkt des Plangebietes an die B 254 durchgeführt. Die Ergeb-

nisse zeigen zusammenfassend, dass der Kreuzungsbereich künftig 

durchgehend „gute“ bis „befriedigende“ Kapazitätsreserven auf-

weisen wird (QSV = B / C). 

Knotenpunkt KP-1 

(Kreuzung „Umgehungsstraße (B 254) / Gewerbegebiet „Hopfengarten“ / 

 Friedhofsparkplatz“) 

Der Kreuzungsbereich ist mit einem Linksabbiegerstreifen für die 

Verkehre aus westlicher Richtung zum Gewerbegebiet ausgebaut. In 

Gegenlage ist eine Sperrfläche markiert, um die durchgehenden 

Bundesstraßenverkehre entsprechend zu führen. Die südliche An-

bindung des Friedhofparkplatzes erfolgt nachgeordnet und mit 

durchgehendem Gehweg entlang der B 254.  

Unmittelbar östlich an den Kreuzungsbereich schließt eine Fußgän-

gerschutzanlage (FSA) an und ermöglicht in Höhe der Einzelhandels- 

und Fachmärkte eine sichere Querung der Bundestraße. Gleichzeitig 

führen die regelhaften FSA-Anforderungen zu zusätzlichen Zeitlü-

cken für die einbiegenden Verkehrsströme und somit zu einer Opti-

mierung der Verkehrsabläufe am Knotenpunkt. Unabhängig von 

den hieraus resultierenden Kapazitätsreserven werden die nachfol-

genden Berechnungen und Nachweise zunächst ohne Berücksichti-

gung der FSA durchgeführt. 
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 noch:  Beurteilung der künftigen 

Verkehrsqualität 

Die Knotenpunktsbelastungen steigen in der Morgenspitze auf rund 

1.030 Kfz/h und in der Abendspitze auf rund 1.325 Kfz/h an. Dies 

sind Zunahmen von rund 8 % bzw. 6 % 

Die Berechnungsergebnisse gemäß dem HBS [4] zeigen, dass die be-

stehende Kreuzung auch die in Zukunft zu erwartenden Verkehrs-

belastungen in mindestens „befriedigender“ aufnehmen und abwi-

ckeln kann (QSV / C). Dies gilt für die höchsten Belastungen am 

Nachmittag. In den übrigen Tageszeiten besteht darüber hinaus eine 

„gute“ bis „sehr gute“ Leistungsfähigkeit (QSV = A / B). Die mittle-

ren Wartezeiten erreichen in den ungünstigsten Strömen rund 

26 Sekunden. Die 95%-Rückstauwahrscheinlichkeit liegt in allen 

Strömen bei rund 1 - 2 Fahrzeugen.  

Die Berechnungsergebnisse werden im Anhang B zusammenge-

fasst. Bauliche Maßnahme sind hierbei nicht erforderlich. 

Alarmausfahrt 

Zur Sicherstellung der ausreichenden Befahrbarkeit des Knoten-

punktes sowie der Zufahrt zur Rettungswache -insbesondere bei Ein-

satzfahrten- ist jedoch ein Umbau der bestehenden Anbindung des 

Friedhofparkplatzes notwendig. Auf Basis von Kataster- und Ver-

messungsdaten wurde die Zufahrt zur Rettungswache neu dimensi-

oniert und niveaugleich an die B 254 angebunden. Der Gehweg auf 

der südlichen Seite der B 254 wird baulich unterbrochen und von 

beiden Seiten in Richtung Plangebiet bzw. Friedhof geführt. Eine 

Querung der Zufahrt ist dennoch möglich und wird wie auch auf der 

Nordseite durch barrierefreie Elemente unterstützt. Der Friedhofs-

parkplatz wird neugestaltet und an den Zufahrtsweg der Rettungs-

wache angeschlossen. 

Die Dimensionierung der Zufahrt „Rettungswache“ erfolgt im vor-

liegenden Fall maßgeblich über eine Schleppkurvenüberprüfung. 

Hierdurch wird nicht nur das reibungslose Einbiegen auf die B 254 

gewährleistet, sondern auch der mögliche Begegnungsfall im Über-

gangsbereich sichergestellt. Unnötige Verzögerungen werden hier-

durch vermieden. 

Die Vorplanung zum Umbau der südlichen Knotenpunktserweite-

rung ist im Anhang C abgebildet. Hierbei wird ergänzend auf die 

Möglichkeit hingewiesen, die derzeitige Sperrfläche auf der B 254 

zugunsten einer Aufweitung bzw. eines verkürzten Linksabbieger-

streifens aus östlicher Fahrtrichtung zurückzunehmen. 

Anhang B 

Anhang C 
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5 Fuß- und Radverkehr, ÖPNV 

5 Fuß- und Radverkehr, 

ÖPNV 

Für den Fußverkehr stehen beidseitig entlang der Umgehungsstraße 

(B 254) Gehwege mit einer Mindestbreite von 2,00 m zur Verfü-

gung. Hinzu kommen abschnittsweise ergänzende Grün- bzw. Si-

cherheitsstreifen. Unmittelbar östlich der Anbindung „Friedhof / 

Rettungswache“ besteht eine barrierefrei ausgebaute Fußgänger-

schutzanlage (FSA), über die eine sichere Querungsmöglichkeit über 

die Bundesstraße gegeben ist. Die Planungen zum Ausbau der Zu-

fahrt zur Rettungswache sehen vor, auch hier beidseitig Gehwege 

bis zum Plangebiet bzw. Friedhof auszubauen. 

Gesonderte Radverkehrsanlagen sind im Umfeld des Plangebietes 

nicht ausgewiesen. Der Radverkehr wird im Wesentlichen über die 

umliegenden Tempo-30-Zonen geführt. Aus verkehrstechnischer 

Sicht ist jedoch empfehlenswert zu prüfen, ob künftig Anlagen für 

den Radverkehr entlang der Umgehungsstraße (B 254) ergänzt bzw. 

zumindest die Gehwege für „Radfahrer frei“ (VZ 1022-10) ausge-

wiesen werden können. 

Die Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr wird in ers-

ter Linie über die Stadtbuslinien VB 21 und VB 26 gewährleistet. 

Diese verbinden im Stundentakt maßgebliche innerstädtische Ziele 

sowie die angrenzenden Stadtteile miteinander. Die beiden Halte-

stellen „Gartenstraße / Umgehungsstraße“ und „Friedhof“ befinden 

sich in der Gartenstraße fußläufig in rund 200 - 250 m Entfernung. 

Darüber hinaus befindet sich der Nordbahnhof rund 700 m nordöst-

lich des Plangebietes. Hier bietet die Regionalbahn RB 45 eine gute 

Anbindung bis nach Alsfeld bzw. Gießen in der einen und bis nach 

Fulda in der anderen Richtung. Darüber hinaus verkehren am Nord-

bahnhof weitere Buslinien unter anderem nach Schotten, Alsfeld 

und Herbstein. 
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6 Zusammenfassung 

6 Zusammenfassung Die DRK-Rettungswache Lauterbach entspricht weder räumlich noch 

funktional mehr den aktuellen Normvorgaben und soll folgerichtig 

in einen effizienten Neubau auf das derzeit unbebaute Wiesen-

grundstück östlich des Friedhofs verlegt werden (Anlage 1). Die ver-

kehrliche Erschließung erfolgt unmittelbar an die Umgehungsstraße 

(B 254). Die derzeitige Grundstücksanbindung mit dem Friedhofs-

parkplatz wird in diesem Zusammenhang umgebaut und entspre-

chend der erforderlichen Fahrgeometrien der Einsatzfahrzeuge er-

weitert (Anhang C). Der Parkplatz bleibt erhalten, wird jedoch neu 

strukturiert und an den neuen Zufahrtsbereich angebunden. 

Über den Bebauungsplan „DRK-Rettungswache südlich der B 254“ 

sollen die baurechtlichen Voraussetzungen für dieses Vorhaben ge-

schaffen werden. Die vorliegende Verkehrsuntersuchung hatte in 

diesem Zusammenhang die Aufgabe, den Nachweis der gesicherten 

verkehrlichen Erschließung zu führen und die gegebenenfalls erfor-

derlichen Maßnahmen zu benennen. Als Grundlage wurde hierzu 

eine aktuelle Verkehrszählung am geplanten Anbindungsknoten-

punkt durchgeführt. Unter Berücksichtigung der zu erwartenden all-

gemeinen Verkehrsentwicklung sowie der Neuverkehre durch die 

Rettungswache wurden die bemessungsrelevanten Prognose-Belas-

tungen mit einem zeitlichen Horizont bis 2035/40 ermittelt. 

Die Ergebnisse der auf dieser Basis durchgeführten Berechnungen 

zeigen, dass der Kreuzungsbereich „B 254 / Gewerbegebiet „Hop-

fengraben“ / Plangebiet“ (KP-1) auch in Zukunft sowohl in der Spit-

zenstunde morgens als auch Nachmittags eine „gute“ bis „befriedi-

gende“ (QSV = B / C) Leistungsfähigkeit aufweisen wird. Weitere 

bauliche Maßnahmen sind hierzu nicht erforderlich. Die unmittelbar 

östlich des Knotenpunktes vorhandene Fußgängerschutzanlage 

(FSA) bietet eine sichere Querungsmöglichkeit und Verbindung zu 

den Einzelhandels- und Fachmärkten nördlich der B 254. Darüber 

hinaus wirkt sie sich durch die regelmäßigen Anforderungen zusätz-

lich positiv auf die Verkehrsabläufe am Anbindungsknoten aus. 

Zusammenfassend zeigen die Nachweise, dass die verkehrliche Er-

schließung des Bebauungsplans „DRK-Rettungswache südlich der 

B 254“ in der geplanten Form auch in Zukunft gewährleistet werden 

kann und somit gesichert ist. 

Anlage 1 

Anhang C 

 

 
 

  Dipl.-Ing. Claas Behrendt 

IMB-Plan GmbH  

Hanau, Mai 2026 
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Prognose-Nullfall 2035/40
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Anhang 

 

 Anhang A Knotenpunktszählungen  (digital) 
   

  KP-1 „Umgehungsstraße (B 254) / Gewerbegebiet „Hopfengarten“ /  

  Friedhofsparkplatz“ 

   

 Anhang B Leistungsfähigkeitsnachweise nach HBS 2015 [4] 

für die Prognose-Belastungen 2035/40 
   

  KP-1 

Kreuzung mit FSA „B 254 / Gewerbegebiet „Hopfengarten“ / Plangebiet“ 

Spitzenstunden morgens und abends 

   

 Anhang C Vorplanung zum Knotenpunktsausbau 
   

  KP-1 

Kreuzung mit FSA „B 254 / Gewerbegebiet „Hopfengarten“ / Plangebiet“ 

Lageplan 
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Verkehrsfluss-Diagramm in Form einer Kreuzung

Projekt : VU Rettungswache
Knotenpunkt : KP-1
Stunde : Morgenspitze
Datei : KP-1_LF_PB-morgens.kob
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Summe = 1030
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Zufahrt 1: B 254 (West)
Zufahrt 2: Plangebiet
Zufahrt 3: B 254 (Ost)
Zufahrt 4: Gewerbegebiet
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HBS 2015,  Kapitel S5: Stadtstraßen: Knotenpunkte ohne Lichtsignalanlage

Projekt : VU Rettungswache
Knotenpunkt : KP-1
Stunde : Morgenspitze
Datei : KP-1_LF_PB-morgens.kob
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1

QSV

A

A

A

A

B

B

A

A

A

A

A

A

B

B

A

A

Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs für den gesamten Knotenpunkt        : B
Lage des Knotenpunktes  :  Innerorts
Alle Einstellungen nach    :  HBS 2015
Wartezeit :  Akcelik/Troutbeck (wie HBS 2015)

Strassennamen :
Hauptstrasse  : B 254 (West)

B 254 (Ost)
Nebenstrasse  : Plangebiet

Gewerbegebiet
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KNOBEL Version 7.2.2



Formblatt S5-2a: Beurteilung einer Kreuzung nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C B 254 (West) /B-D Plangebiet

Verkehrsdaten:Datum 2035-40
Uhrzeit Morgenspitze [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Geometrische Randbedingungen

Zufahrt Verkehrs-
strom

Fahrstreifen Fußgängerfurt
Anzahl
(0/1/2)

Aufstellänge
n [Pkw-E]

Dreiecksinsel (RA)
(ja/nein)

Mittelinsel
(ja/nein)

FGÜ
(ja/nein)

1 2 3 4a 4b

A

1 1 2 --- --- ---

2 1 --- --- --- ---

3 0 --- nein --- ---

F12 --- --- --- nein nein (für ja,
siehe Ziffer S5.6)

B

4 0 --- --- ---

5 1 --- --- ---

6 0 0 nein --- ---

F34 --- --- --- nein nein (für ja,
siehe Ziffer S5.6)

C

7 0 0 --- --- ---

8 1 --- --- --- ---

9 0 --- nein --- ---

F56 --- --- --- nein nein (für ja,
siehe Ziffer S5.6)

D

10 0 --- --- ---

11 1 --- --- ---

12 0 0 nein --- ---

F78 --- --- --- nein nein (für ja,
siehe Ziffer S5.6)

IMB-Plan GmbH                                  Hanau
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Formblatt S5-2b: Beurteilung einer Kreuzung  nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C B 254 (West) /B-D Plangebiet

Verkehrsdaten: Datum 2035-40

Uhrzeit Morgenspitze [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Bemessungsverkehrsstärken und Verkehrszusammensetzung

Zufahrt Verkehrs-
strom

Rad

q Rad,i
[Rad/h]

LV

q LV,i
[Pkw/h]

Lkw+Bus

q Lkw+Bus,i
[Lkw/h]

LkwK

q LkwK,i
[LkwK/h]

Fz
(Sp.5 + Sp.6

+ Sp.7 + Sp.8)

q Fz,i
[Fz/h]

Fg

q Fg,i
[Fg/h]

Pkw-E / Fz
(Gl.(S5-2) oder
Gl.(S5-3) oder

Gl.(S5-4))
f PE,i
[-]

Pkw-E
(Gl. (S5-1))

(Sp.9*Sp.11)

q PE,i
[Pkw-E/h]

5 6 7 8 9 10 11 12

A

1 0 45 0 0 45 --- 1,000 45

2 0 415 0 25 440 --- 1,057 465

3 0 10 0 0 10 --- 1,000 10

F12 --- --- --- --- --- 0 --- ---

B

4 0 5 0 0 5 --- 1,000 5

5 0 5 0 0 5 --- 1,000 5

6 0 10 0 0 10 --- 1,000 10

F34 --- --- --- --- --- 0 --- ---

C

7 0 5 0 0 5 --- 1,000 5

8 0 395 0 35 430 --- 1,081 465

9 0 30 0 0 30 --- 1,000 30

F56 --- --- --- --- --- 0 --- ---

D

10 0 15 0 0 15 --- 1,000 15

11 0 5 0 0 5 --- 1,000 5

12 0 30 0 0 30 --- 1,000 30

F78 --- --- --- --- --- 0 --- ---
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Formblatt S5-2c: Beurteilung einer Kreuzung  nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C B 254 (West) /B-D Plangebiet

Verkehrsdaten: Datum 2035-40

Uhrzeit Morgenspitze [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Kapazität der Verkehrsströme 2 und 8

Verkehrs-
strom

Verkehrsstärke
(Sp.12)

q PE,i [Pkw-E/h]

Kapazität

C PE,i [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad
(Sp.13 / Sp.14)

x i [-]
13 14 15

2 465 1800 0,258

8 465 1800 0,258

Grundkapazität der Verkehrsströme 1, 3, 4, 5, 6, 7, 9, 10, 11 und 12

Verkehrs-
strom

Verkehrsstärke
(Sp.12)

q PE,i [Pkw-E/h]

Hauptströme
(Tabelle S5-4)

q p,i [Fz/h]

Grundkapazität
(Bild S5-9 bzw. Bild S5-10)

G PE,i [Pkw-E/h]

Abminderungsfaktor Fg
(Bild S5-11)

f f,EK,j [-]
16 17 18 19

3 10
ohne RA

0

mit RA

-

ohne RA

1600

mit RA

-

ohne RA

1,000

mit RA

---

9 30
ohne RA

0

mit RA

-

ohne RA

1600

mit RA

-

ohne RA

1,000

mit RA

---

1

(j=F78)
45 460 761 1,000

7

(j=F34)
5 450 770 1,000

6 10 445 697
ohne RA

1,000

mit RA

---

12 30 445 697
ohne RA

1,000

mit RA

---

5 5 955 286 ---

11 5 945 290 ---

4

(j=F12)
5 975 298 1,000

10

(j=F56)
15 955 307 1,000
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Formblatt S5-2d: Beurteilung einer Kreuzung  nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C B 254 (West) /B-D Plangebiet

Verkehrsdaten: Datum 2035-40

Uhrzeit Morgenspitze [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Kapazität der Verkehrsströme 1, 3, 6, 7, 9, und 12

Verkehrs-
strom

Kapazität

(Gl.(S5-13))
(Sp.18*Sp.19)
C PE,i [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad

(Sp.16/Sp.20)
x i [-]

staufreier Zustand
(Gl.(S5-14), (S5-15)

bzw. (S5-18)
mit Sp.2, 16 und 20)

p 0,i[-]

staufreier Zustand

(Gl.(S5-17)
mit Sp.22)

p x [-]
20 21 22 23

3 1600 0,006 0,994 ---

9 1600 0,019 0,981 ---

1 761 0,059 0,940

7 770 0,006 0,991
0,932

6 697 0,014 0,986 ---

12 697 0,043 0,957 ---

Kapazität der Verkehrsströme 5 und 11

Verkehrs-
strom

Kapazität
(Gl.(S5-16))

(Sp.18*Sp.23)
C PE,i [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad

(Sp.16/Sp.24)
x i [-]

staufreier Zustand
(Gl.(S5-18) mit
Sp.16 und 24)

p 0,i[-]

staufreier Zustand
(Gl.(S5-19)bzw.(S5-20)

mit Sp.23 und 26)
p z [-]

24 25 26 27

5 266 0,019 0,981 0,916

11 270 0,019 0,981 0,916

Kapazität der Verkehrsströme 4 und 10

Verkehrs-
strom

Kapazität
(Gl.(S5-21))bzw.(Sp.18*Sp.19*Sp.22*Sp.27)

C PE,i [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad
(Sp.16/Sp.28)

x i [-]
28 29

4 262 0,019

10 277 0,054
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Formblatt S5-2e: Beurteilung einer Kreuzung  nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C B 254 (West) /B-D Plangebiet Verkehrsregelung:

Verkehrsdaten: Datum 2035-40 Zufahrt B: [] []

Uhrzeit Morgenspitze []  Planung []  Analyse Zufahrt D: [] []

Kapazität der Mischströme

Zufahrt Verkehrs-
strom

Auslastungsgrad
(Sp.15, 21, 25, 29)

x i [-]

Aufstellplätze
(Sp.2)

n [Pkw-E]

Verkehrsstärke
( Sp.12)

q PE,i [Pkw-E/h]

Kapazität
(Gl.(S5-22) bis

(S5-25))
C PE,m [Pkw-E/h]

Verkehrszusam-
mensetzung
(Gl.(S5-5))

f PE,m [-]
30 31 32 33 34

A

1 0,059 2

2 0,258 ---

3 0,006 ---

B

4 0,019

5 0,019 20 383 1,000

6 0,014 0

C

7 0,006 0

8 0,258 ---

9 0,019 ---

D

10 0,054

11 0,019 50 432 1,000

12 0,043 0

Beurteilung der Qualität des Verkehrsablaufs der Fahrzeugströme

Zufahrt Verkehrs-
strom

Verkehrs-
zusammen-

setzung
(Sp.11 u. 34)

f PE,i bzw.
f PE,m [-]

Kapazität
in Pkw-E/h

(Sp.14, 20, 23,
28 und 32)
C PE,i bzw.

C PE,m [Pkw-E/h]

Kapazität
in Fz/h

(Gl.(S5-31))
(Sp.36/Sp.35

C i bzw.
C m [Fz/h]

Kapazitäts-
reserve

(Gl.(S5-32))
(Sp.37-Sp.9)

R i bzw.
R m [Fz/h]

mittlere
Wartezeit

(Bild S5-24)

t w,i bzw.
t w,m [s]

Qualitätsstufe
(Tabelle S5-1
mit Sp.39)

QSV

35 36 37 38 39 40

A

1 1,000 761 761 716 5,0 A

2 1,057 1800 1703 1263 2,8 A

3 1,000 1600 1600 1590 2,3 A

B

4 1,000 262 262 257 14,0 B

5 1,000 266 266 261 13,8 B

6 1,000 697 697 687 5,2 A

C

7 1,000 770 770 765 4,7 A

8 1,081 1800 1665 1235 2,9 A

9 1,000 1600 1600 1570 2,3 A

D

10 1,000 277 277 262 13,7 B

11 1,000 270 270 265 13,6 B

12 1,000 697 697 667 5,4 A

A 1+2+3 --- --- --- --- --- ---

B 4+5+6 1,000 383 383 363 9,9 A

C 7+8+9 1,075 1800 1674 1209 3,0 A

D 10+11+12 1,000 432 432 382 9,4 A

erreichbare Qualitätsstufe QSV Fz,ges B
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Verkehrsfluss-Diagramm in Form einer Kreuzung

Projekt : VU Rettungswache
Knotenpunkt : KP-1
Stunde : Abendspitze
Datei : KP-1_LF_PB-abends

500
250

100
Kfz/h

1

2

3

4

Q r : 10
Qg : 505
Q l : 90

S = 605

S = 635

Q l : 5

Q r : 10
Qg : 5

S = 20

S = 20

Qg : 530
Q l : 5

Q r : 35

S = 570

S = 540

Q r : 100
Qg : 5
Q l : 25

S = 130

S = 130

Summe = 1325

Kfz/h

Zufahrt 1: B 254 (West)
Zufahrt 2: Plangebiet
Zufahrt 3: B 254 (Ost)
Zufahrt 4: Gewerbegebiet
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HBS 2015,  Kapitel S5: Stadtstraßen: Knotenpunkte ohne Lichtsignalanlage

Projekt : VU Rettungswache
Knotenpunkt : KP-1
Stunde : Abendspitze
Datei : KP-1_LF_PB-abends

Strom

-Nr.

1

2

3

Misch-H

4

5

6

Misch-N

9

8

7

Misch-H

10

11

12

Misch-N

Strom q-vorh

[PWE/h]

90

540

10

550

5

5

10

20

35

555

5

595

25

5

100

130

tg

[s]

5,5

6,5

6,7

5,9

5,5

6,5

6,7

5,9

tf

[s]

2,8

3,2

3,3

3,0

2,8

3,2

3,3

3,0

q-Haupt

[Fz/h]

565

1258

1170

510

515

1168

1158

548

q-max

[PWE/h]

676

1800

1600

1796

142

181

643

255

1600

1800

715

1800

189

184

615

404

Misch-

strom

2 + 3

4 + 5 + 6

7 + 8 + 9

10+11+12

W

[s]

6,1

3,1

26,3

20,5

5,7

15,3

5,1

3,1

21,9

20,1

7,0

13,1

N-95

[Fz]

1

2

1

1

1

1

1

2

1

1

1

2

N-99

[Fz]

1

3

1

1

1

1

1

3

1

1

1

3

QSV

A

A

A

A

C

C

A

B

A

A

A

A

C

C

A

B

Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs für den gesamten Knotenpunkt        : C
Lage des Knotenpunktes  :  Innerorts
Alle Einstellungen nach    :  HBS 2015
Wartezeit :  Akcelik/Troutbeck (wie HBS 2015)

Strassennamen :
Hauptstrasse  : B 254 (West)

B 254 (Ost)
Nebenstrasse  : Plangebiet

Gewerbegebiet
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Formblatt S5-2a: Beurteilung einer Kreuzung nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C B 254 (West) /B-D Plangebiet

Verkehrsdaten:Datum 2035-40
Uhrzeit Abendspitze [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Geometrische Randbedingungen

Zufahrt Verkehrs-
strom

Fahrstreifen Fußgängerfurt
Anzahl
(0/1/2)

Aufstellänge
n [Pkw-E]

Dreiecksinsel (RA)
(ja/nein)

Mittelinsel
(ja/nein)

FGÜ
(ja/nein)

1 2 3 4a 4b

A

1 1 2 --- --- ---

2 1 --- --- --- ---

3 0 --- nein --- ---

F12 --- --- --- nein nein (für ja,
siehe Ziffer S5.6)

B

4 0 --- --- ---

5 1 --- --- ---

6 0 0 nein --- ---

F34 --- --- --- nein nein (für ja,
siehe Ziffer S5.6)

C

7 0 0 --- --- ---

8 1 --- --- --- ---

9 0 --- nein --- ---

F56 --- --- --- nein nein (für ja,
siehe Ziffer S5.6)

D

10 0 --- --- ---

11 1 --- --- ---

12 0 0 nein --- ---

F78 --- --- --- nein nein (für ja,
siehe Ziffer S5.6)
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Formblatt S5-2b: Beurteilung einer Kreuzung  nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C B 254 (West) /B-D Plangebiet

Verkehrsdaten: Datum 2035-40

Uhrzeit Abendspitze [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Bemessungsverkehrsstärken und Verkehrszusammensetzung

Zufahrt Verkehrs-
strom

Rad

q Rad,i
[Rad/h]

LV

q LV,i
[Pkw/h]

Lkw+Bus

q Lkw+Bus,i
[Lkw/h]

LkwK

q LkwK,i
[LkwK/h]

Fz
(Sp.5 + Sp.6

+ Sp.7 + Sp.8)

q Fz,i
[Fz/h]

Fg

q Fg,i
[Fg/h]

Pkw-E / Fz
(Gl.(S5-2) oder
Gl.(S5-3) oder

Gl.(S5-4))
f PE,i
[-]

Pkw-E
(Gl. (S5-1))

(Sp.9*Sp.11)

q PE,i
[Pkw-E/h]

5 6 7 8 9 10 11 12

A

1 0 90 0 0 90 --- 1,000 90

2 0 470 0 35 505 --- 1,069 540

3 0 10 0 0 10 --- 1,000 10

F12 --- --- --- --- --- 0 --- ---

B

4 0 5 0 0 5 --- 1,000 5

5 0 5 0 0 5 --- 1,000 5

6 0 10 0 0 10 --- 1,000 10

F34 --- --- --- --- --- 0 --- ---

C

7 0 5 0 0 5 --- 1,000 5

8 0 505 0 25 530 --- 1,047 555

9 0 35 0 0 35 --- 1,000 35

F56 --- --- --- --- --- 0 --- ---

D

10 0 25 0 0 25 --- 1,000 25

11 0 5 0 0 5 --- 1,000 5

12 0 100 0 0 100 --- 1,000 100

F78 --- --- --- --- --- 0 --- ---
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Formblatt S5-2c: Beurteilung einer Kreuzung  nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C B 254 (West) /B-D Plangebiet

Verkehrsdaten: Datum 2035-40

Uhrzeit Abendspitze [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Kapazität der Verkehrsströme 2 und 8

Verkehrs-
strom

Verkehrsstärke
(Sp.12)

q PE,i [Pkw-E/h]

Kapazität

C PE,i [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad
(Sp.13 / Sp.14)

x i [-]
13 14 15

2 540 1800 0,300

8 555 1800 0,308

Grundkapazität der Verkehrsströme 1, 3, 4, 5, 6, 7, 9, 10, 11 und 12

Verkehrs-
strom

Verkehrsstärke
(Sp.12)

q PE,i [Pkw-E/h]

Hauptströme
(Tabelle S5-4)

q p,i [Fz/h]

Grundkapazität
(Bild S5-9 bzw. Bild S5-10)

G PE,i [Pkw-E/h]

Abminderungsfaktor Fg
(Bild S5-11)

f f,EK,j [-]
16 17 18 19

3 10
ohne RA

0

mit RA

-

ohne RA

1600

mit RA

-

ohne RA

1,000

mit RA

---

9 35
ohne RA

0

mit RA

-

ohne RA

1600

mit RA

-

ohne RA

1,000

mit RA

---

1

(j=F78)
90 565 676 1,000

7

(j=F34)
5 515 715 1,000

6 10 510 643
ohne RA

1,000

mit RA

---

12 100 547 615
ohne RA

1,000

mit RA

---

5 5 1170 211 ---

11 5 1157 215 ---

4

(j=F12)
5 1257 203 1,000

10

(j=F56)
25 1167 230 1,000
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Formblatt S5-2d: Beurteilung einer Kreuzung  nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C B 254 (West) /B-D Plangebiet

Verkehrsdaten: Datum 2035-40

Uhrzeit Abendspitze [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Kapazität der Verkehrsströme 1, 3, 6, 7, 9, und 12

Verkehrs-
strom

Kapazität

(Gl.(S5-13))
(Sp.18*Sp.19)
C PE,i [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad

(Sp.16/Sp.20)
x i [-]

staufreier Zustand
(Gl.(S5-14), (S5-15)

bzw. (S5-18)
mit Sp.2, 16 und 20)

p 0,i[-]

staufreier Zustand

(Gl.(S5-17)
mit Sp.22)

p x [-]
20 21 22 23

3 1600 0,006 0,994 ---

9 1600 0,022 0,978 ---

1 676 0,133 0,865

7 715 0,007 0,990
0,856

6 643 0,016 0,984 ---

12 615 0,163 0,837 ---

Kapazität der Verkehrsströme 5 und 11

Verkehrs-
strom

Kapazität
(Gl.(S5-16))

(Sp.18*Sp.23)
C PE,i [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad

(Sp.16/Sp.24)
x i [-]

staufreier Zustand
(Gl.(S5-18) mit
Sp.16 und 24)

p 0,i[-]

staufreier Zustand
(Gl.(S5-19)bzw.(S5-20)

mit Sp.23 und 26)
p z [-]

24 25 26 27

5 181 0,028 0,972 0,836

11 184 0,027 0,973 0,836

Kapazität der Verkehrsströme 4 und 10

Verkehrs-
strom

Kapazität
(Gl.(S5-21))bzw.(Sp.18*Sp.19*Sp.22*Sp.27)

C PE,i [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad
(Sp.16/Sp.28)

x i [-]
28 29

4 142 0,035

10 189 0,132
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Formblatt S5-2e: Beurteilung einer Kreuzung  nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C B 254 (West) /B-D Plangebiet Verkehrsregelung:

Verkehrsdaten: Datum 2035-40 Zufahrt B: [] []

Uhrzeit Abendspitze []  Planung []  Analyse Zufahrt D: [] []

Kapazität der Mischströme

Zufahrt Verkehrs-
strom

Auslastungsgrad
(Sp.15, 21, 25, 29)

x i [-]

Aufstellplätze
(Sp.2)

n [Pkw-E]

Verkehrsstärke
( Sp.12)

q PE,i [Pkw-E/h]

Kapazität
(Gl.(S5-22) bis

(S5-25))
C PE,m [Pkw-E/h]

Verkehrszusam-
mensetzung
(Gl.(S5-5))

f PE,m [-]
30 31 32 33 34

A

1 0,133 2

2 0,300 ---

3 0,006 ---

B

4 0,035

5 0,028 20 255 1,000

6 0,016 0

C

7 0,007 0

8 0,308 ---

9 0,022 ---

D

10 0,132

11 0,027 130 404 1,000

12 0,163 0

Beurteilung der Qualität des Verkehrsablaufs der Fahrzeugströme

Zufahrt Verkehrs-
strom

Verkehrs-
zusammen-

setzung
(Sp.11 u. 34)

f PE,i bzw.
f PE,m [-]

Kapazität
in Pkw-E/h

(Sp.14, 20, 23,
28 und 32)
C PE,i bzw.

C PE,m [Pkw-E/h]

Kapazität
in Fz/h

(Gl.(S5-31))
(Sp.36/Sp.35

C i bzw.
C m [Fz/h]

Kapazitäts-
reserve

(Gl.(S5-32))
(Sp.37-Sp.9)

R i bzw.
R m [Fz/h]

mittlere
Wartezeit

(Bild S5-24)

t w,i bzw.
t w,m [s]

Qualitätsstufe
(Tabelle S5-1
mit Sp.39)

QSV

35 36 37 38 39 40

A

1 1,000 676 676 586 6,1 A

2 1,069 1800 1683 1178 3,1 A

3 1,000 1600 1600 1590 2,3 A

B

4 1,000 142 142 137 26,3 C

5 1,000 181 181 176 20,5 C

6 1,000 643 643 633 5,7 A

C

7 1,000 715 715 710 5,1 A

8 1,047 1800 1719 1189 3,0 A

9 1,000 1600 1600 1565 2,3 A

D

10 1,000 189 189 164 21,9 C

11 1,000 184 184 179 20,1 C

12 1,000 615 615 515 7,0 A

A 1+2+3 --- --- --- --- --- ---

B 4+5+6 1,000 255 255 235 15,3 B

C 7+8+9 1,044 1800 1724 1154 3,1 A

D 10+11+12 1,000 404 404 274 13,1 B

erreichbare Qualitätsstufe QSV Fz,ges C
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 Vorplanung zum Knotenpunktsausbau 

 

Kreuzung mit Fußgängerschutzanlage (FSA) 
„Umgehungsstraße (B 254) / Gewerbegebiet „Hopfengarten“ / Plangebiet“ 
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